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Schöne Häuser für glückliche Menschen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bauen Sie auf uns. Wir bauen für Sie! 
…  schlüsselfertig und mit Festpreisgarantie. 

 

 
 

EINSteinhausEINS  Albert-Einstein-Straße 2  48431 Rheine 

Fon 0 59 71 – 5 73 36  info@groschek-immobilien.de 
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Gemeinsam für Ihre Gesundheit – 

„Ambulant vor Stationär“
Praxis Catenhorner Str.

Tel. 40 56 00

Praxis Poststraße

Tel. 80 40 888www.therapiezentrum-stegemann.de

Physiotherapie • Ergotherapie • Logopädie

Ambulante Rehabilitation 
und Prävention

Physiotherapie

Strukturelle Osteopathie und 
sanfte Chiropraktik

Kiefergelenkbehandlung (CMD)

Fango und Massage

Ambulante Rehabilitation 
nach Operationen

Ergotherapie

Logopädie

Rückenschule & 
Wirbelsäulengymnastik

Medizinische Trainings-Therapie

Rehasport REHASPORTVEREIN
RHEINE E.V.

Viele Gäste, leckeres Essen und 
eine super Stimmung waren 
die Garanten für einen gelun-
genen Abend beim diesjährigen 
Königsbier des Bürgerschüt-
zenverein Dorenkamp 1904 
e.V. Die Übergabe des Erinne-
rungstellers an das Königspaar 
Heinz Brandt und Gabi Brink 
wurden mit lang andauerndem 
Applaus der anwesenden 
Schützenfamilie begleitet.

Das amtierende Königspaar 
hatte die Dorenkämper Schüt-
zenfamilie zum Königsbier, 
mit dem man sich für die Un-
terstützung während der Re-
gentschaft bedankte, in den 
Saal Johannig eingeladen. 
Zunächst begrüßte der 1 Vor-

sitzende, Klaus-Michael Keil, 
die Schützenfamilie, darunter 
auch das amtierende Stadtkai-
serpaar Lars Reckers und Anja 
Pohlmann aufs Herzlichste und 
dankte dem Königspaar für ihre 
Einladung. Ein ganz besonde-
rer Gruß ging Bevor es dann so 
richtig losgehen sollte, schaffte 
man sich am reichhaltigen und 
sehr leckeren Buffet eine solide 
Unterlage für den Abend. 
Nachdem alle gesättigt waren 
erhielt das Königspaar aus den 
Händen des 2. Vorsitzenden, 
unter langen Beifall der Gäste, 
den „Königsteller“ zur Erin-
nerung an ihre Regentschaft 
beim Schützenverein. Das Kö-
nigspaar wiederum bedankte 
sich bei der Schützenfamilie 

mit Getränkemarken für die 
Herren und einer kleinen vor-
weihnachtlichen Überraschung 
bei den Damen. Dieses kleine 
Geschenk – Mittlerweile ist 
es zu einer schönen Tradition 
geworden, das nicht nur der 
König sein Freibier ausgibt, 
sondern auch die Königin eine 
kleine Aufmerksamkeit an die 
Damen der Vereinsmitglieder 
verschenkt..
Anschließend gab es genug Ge-
sprächsstoff für die Schützenfa-
milie, so dass der Abend nicht 
langweilig wurde.

Königspaar der Dorenkämper gab sein „Königsbier“
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Am vergangenen Wochen-
ende fand rund um die Elisa-
bethkirche wieder das beliebte 
Kinder-Bibel-Wochenende für 
Kinder vom 1.-5. Schuljahr 
statt. Ein engagiertes Team 
von Erwachsenen um Pastoral-
referent Matthias Werth hatte 
für die über 40 Kinder wieder 
ein abwechselungsreiches Pro-
gramm vorbereitet und kleine 
Spielszenen eingeübt, die die 
Kinder aufmerksam verfolgten. 
Im Mittelpunkt stand in diesem 
Jahr Miriam, die ältere Schwes-
ter des Mose. Sie hatte schon 
als Kind in der Gefangenschaft 
der Israeliten in Ägypten erlebt, 
wie sich Hebammen aufgrund 
ihres großen Gottvertrauens 
mutig dem Befehl des großen 
Pharao widersetzten. Und mit 
diesem Mut konnte Miriam 
dann viel später zusammen mit 

Mose im Vertrauen auf Gott die 
große und wunderbare Flucht 
aus der Gefangenschaft durch 
das Schilfmeer wagen. Dabei 
spielte Miraim voll Freude ihre 
Trommel. Auch die Kinder 
hatten viel Freude daran, eige-
ne Trommeln herzustellen und 
damit zu den vielen Liedern, 
die gesungen wurden, zu trom-
meln. Besonders das eingän-
gige Lied über Miriam konnte 
man am Wochenende überall 
hören, weil es die Kinder toll 
fanden. Ein Tanz, den die Kin-
der dazu einstudiert hatten, mo-
tivierte dann sogar Fa. Godfrey 
im Abschlussgottesdienst am 
Samstagabend in der Elisabeth-
kirche mitzutanzen.

Im kommenden Jahr indet das 
Kinder-Bibel-Wochenende am 
8. und 9. November statt.

Gelungenes Kinder-Bibel-Wo-

chenende an der Elisabethkirche

Goldschmied & Uhrmachermeister

Juwelier Wermeling Emsstraße 40

48431 Rheine Tel. 05971 55288

SENIOREN-KINO

einmal im Monat
Kaffee und Kuchen ab 14.00 
Uhr
Filmbeginn um 15.00 Uhr
Komplettpreis 6,50 €

Cinetech-Kino
Surenburgstraße 76, Rheine

Di.+Mi., 8. + 9. Januar 2019
Grüner wird´s nicht sagte der 
Gärtner und log davon
Der kauzige, alte Gärtner 
Schorsch steht mit seinem Be-
tieb kurz vor der Pleite und 
führt eine  lieblose Ehe in ei-
ner bayrischen Kleinstadt. Als 
Er dann eines Tages Ärger mit 
dem Chef eines lokalen Golf-
platzes bekommt und dieser 
sich weigert, Schorsch zu be-
zahlen, droht Ihm endgültig der 
Ruin. Sein letzter Besitz, ein ro-
stiges, altes Propellerlugzeug, 
soll darum gepfändet werden.
. 

Werden Sie Mitglied 
im Bürgerschützen-
verein Dorenkamp 

1904 e. V.

Der Bäind
vom Dorenkamp

Liebe Leserinnen und Leser, 

wie Sie bestimmt schon aus 
der Tagespresse gelesen ha-
ben, hat der „Gelbe Sack“ 
ausgedient. Ab dem 1. Ja-
nuar 2019 wird er durch die 
„Gelbe Tonne“ ersetzt. Das 
Behältermanagement wird u. 
a. durch die Technischen Be-
triebe durchgeführt und sie 
beantworten auch die Fragen  
rund um die „Gelbe Tonne“. 
Im Gegensatz zum „Gelben 
Sack“, der 14tägig abgeholt 
wurde, wird die „Gelbe Ton-
ne“ dann 4wöchentlich ent-
leert. Die Auslieferung der 
Tonnen erfolgt  November 
- Dezember 2018.
Sonst verändert sich nicht 
viel, die Befüllung der „Gel-
ben Tonne“ erfolgt nach 
denselben Kriterien wie 
beim „Gelben Sack“. Auf 
den Bürger entfallen kei-
ne zusätzlichen Kosten. Es 
sollte ein jeder Bürger darauf 
achten, so die Bitte der TBR, 
dass auch das in die „Gebe 
Tonne“ kommt, was auch 
hineingehört. Infos dazu auf 
den Internetseiten der TBR. 
Zu erwähnen ist besonders, 
dass falsch gefüllte „Gelbe 
Tonnen“ vom Entsorger 
nicht geleert werden dürfen.
Wer keine „Gelbe Tonne“ 
haben möchte, kann den  
Verpackungsabfall kostenlos 
in handelsüblichen Müllsä-
cken beim Wertstoffhof ab-
geben.

In dem Sinne wünsche ich 
allen eine besinnliche Ad-
ventszeit
         Euer Biänd 
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caritas-rheine.de

Beratung - Pflege - Wohnen
Caritas-Gesundheits- und Altenhilfe

altenhilfe@caritas-rheine.de 

05971 862-321

 Erwin Ksoll
   * 27. 9. 1952

Am 5. November verstarb 
nach schwerer Krankheit unser 
Schützenbruder, langjähriges 
Vorstandsmitglied und ehe-
maliger 1. Vorsitzender Erwin 
Ksoll.

1985 trat er dem Bürgerschüt-
zenverein Dorenkamp 1904 e. 
V. bei.  1988 wurde er in den 
Vorstand gewählt. Nach kurzer 
Arbeit als 2. Beisitzer wurde 
Erwin noch im gleichen Jahr 
zum 2. Schriftführer gewählt. 
3 Jahre später übernahm er das 
Amt des 1. Schriftführers.

Im März 2006 wurde Erwin 
dann zum 1. Vorsitzenden ge-
wählt. Dieses Amt hat er erst 
2016 an Klaus-Michael Keil 
übergeben.

Insgesamt 28 Jahre Vorstands-
arbeit, in denen Erwin Ksoll die 

Geschicke des Vereins maßgeb-
lich mit beeinlusst hat.

Die Einführung des Doren-
kamp-Echos hat Erwin mitge-
tragen, sein Name wird immer 
eng mit dem Dorenkamp Echo 
verbunden sein. An diesem 
Projekt hat er fast 30 Jahre als 
Redakteur bis kurz vor seinem 
Tod im Redaktionsteam mit ge-
arbeitet.

In den Jahren 1991 und 2001 
errang Erwin die Königswür-
de  und 1997 die Würde des 
Vereinskaisers. Mit der Schieß-
gruppe wurde er 1991 Stadt-
meister.

Durch sein persönliches En-
gagement hat Erwin das Ver-
einsleben maßgeblich geprägt. 
Ständig war er Ansprechpartner 
und konnte viele Probleme lö-

sen.
Erwin Ksoll war über die 
Grenzen des Schützenwe-
sens bekannt und ein aner-
kannter, zuverlässiger und 
gern gesehener Partner.

Durch seinen Tod hinterlässt 
er eine große Lücke in un-
serer Gemeinschaft.

Wir werden Erwin in bester 
Erinnerung halten und ihm 
ein ehrendes Andenken be-
wahren.

Unsere Gedanken sind in-
diesen Tagen der Trauer und 
des Abschiednehmens, bei 
seiner Familie.

Bürgerschützenverein 
Dorenkamp 1904 e.V.
Klaus-Michael Keil

1. Vositzender

Mi., 12. Dezember
Adventskaffee im Michael-
zentrum
Diese Veranstaltung wird ge-
meinsam mit der Seniorenge-
meinschaft St. Michael durch-
geführt. Peter Junk von der 
Familienbildungsstätte wird 
mit adventlichen Liedern und 
Geschichten für die vorweih-
nachtliche Stimmung sorgen.
Kosten einschl. Kaffee und 
Kuchen 5,00 €; Beginn 15.00 
Uhr. Anmeldungen erbeten bis 
7. Dezember

Fr., 28 Dezember
Winterwanderung ca. 1 1/2 
Stunden mit Kaffeerast; Treff-
punkt: 13.30  Uhr

Frohe Weihnachten
und ein gesundes, glück-

liches „Neus Jahr“ wün-

schen der Bürgerschüzen-

verein Dorenkamp und 
das Team des „Doren-

kamp-Echo“
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ELEKTRO 

NIEHAUS
Inh. Ralf Schöttler

Tel. 05971 - 55655 

Fax 05971 - 17166

Parkstr. 3 • 48431 Rheine

www.elektro-niehaus.de

Wir wünschen all 

unseren Kunden 

und den Lesern des 

„Dorenkamp-Echo” 

besinnliche Festtage 

und ein frohes 

Neues Jahr 2019.

z w l S U z w l S U z w l S U z w l S U z w l

Volli-Car
Vermietung, Verkauf und Service 
von Reisemobilen bis zu 6 Personen

Alle neuen Wohnmobile mit 
Rückfahrkamera,
Navi, Sat-TV, Klima
Neuenkirchener Straße 132 - 48431 Rheine

Tel. 05971 - 17037 - Autotel. 01 72 / 3 48 85 06

Mo-Do v. 18-20 Uhr - www.volli-car.com
Termine nach Vereinbarung

Südfelde 24
48480 Spelle

Bauunternehmen

Tel. 05977 - 928118
Fax 05977 - 928134

info@veltmann-vorbrink.de

www.veltmann-vorbrink.de

Kürzlich besuchten Mitglieder 
der KAB St. Elisabeth den 
„Alten Friedhof“ an der Salz-
bergener Straße, wo sie von 
Dr. Bernd Windhoff  begrüßt 
wurden. Nach seinen Ausfüh-
rungen wurde seinerzeit durch 
die zunehmende Bevölkerung 
im Zuge der einsetzenden In-
dustrialisierung, die Bestat-
tungsläche rund um die Stadt-
kirche immer enger. So wurde 
dann 1807 der Städtische Fried-
hof der Stadt Rheine an der 
Salzbergener Straße vor der 
alten Stadtmauer angelegt. 
Mach einer Einigung mit dem 
Landwirt Hermann Anton Be-
ckering  (1777-1860) wurde 
der „neue“ Friedhof, auch „Be-
ckerings Goarden“ genannt, am 
27. November 1807 durch Pa-
stor B.J. Kümpers geweiht. Er-
weiterungen folgten noch 1830 
und 1870, bevor dann 1909 in 
der Bauerschaft Eschendorf ein 
neuer Friedhof angelegt wur-
de. Nach Ende der ofiziellen 
Bestattungen und der Umwid-
mung in eine parkähnliche 
Grünanlage in den 60er Jahren, 
erfolgte 1985 die denkmalple-
gerische Unterschutzstellung 
der Gesamtanlage.
Auf der gesamten Fläche be-
inden sich 166 mehr oder 
weniger künstlerisch wert-
volle Einzeldenkmale, die bei 

näherem Betrachten die gan-
ze Wirtschaftsgeschichte von 
Rheine, besonders die der Tex-
tilindustrie, wiederspiegeln. 
Aber auch die Stifter, Förderer, 
Erbauer und Ärzte des Ma-
thias-Spitals haben hier ihren 
Platz gefunden.
Um dieses steinerne Ge-
schichtsbuch der Stadt Rheine 
zu erhalten, hat sich der För-
derverein Alter Friedhof Salz-
bergener Straße e.V. unter Lei-
tung von Dr. Bernd Windhoff 
gegründet.
Bei ihrem Besuch sahen die 
KAB ler viele junge Leute, 
die sich bei der Säuberung der 
Wege und Grabstätten nützlich 
machten. Es waren Schüler der 
Grüterschule, die diese Arbei-
ten unter Anleitung ausführen 
und dafür auch entsprechende 
Bescheinigungen bekommen, 
die vielleicht noch später  bei 
der Arbeitssuche hilfreich sein 
können.
Für die Besucher der KAB St. 
Elisabeth war es jedenfalls ein 
absolut interessanter und erleb-
nisreicher Nachmittag.

Das Foto zeigt die Besucher der 
KAB zusammen mit den lei-
ßigen Helfern und Mitgliedern 
des Fördervereins.

KAB St. Elisabeth auf „Alten Friedhof“

Ein alter Mensch geht frisch ans Werk 
und steigt auf den Seniorenberg,
der, höchst bewundert und beklagt, 
nun in den deutschen Himmel ragt. 

Normalerweise sind Senioren 
natürlich dazu auserkoren,
dies Leben zügig zu beenden,
anstatt erneut sich zuzuwenden

den Dingen, die gewissermaßen
den Menschen niemals ruhen lassen 
und deren gibt's unendlich viele
vom Anfang bis zum letzten Ziele.

Senioren achten auf Diäten, 
beleben Universitäten.
Sie reisen in die weite Welt, 
verbrauchen ihr gespartes Geld,

belegen Kurse, Seminare,
sie färben, tönen Ihre Haare, 
verjüngen das erlahmte Wesen
durch schicke Brillen und Prothesen. 

In Bädern kommen sie auf Touren 
durch allerhand Entschlackungskuren.
Sie rodeln, joggen um die Wette,
und Jedem winkt die Sportplakette.

Sie sind des Kanzlers treuste Truppe,
und bilden als solvente Gruppe
das Zielobjekt für linke Zungen,
von Maklern und Versicherungen.

Des Abends wartet stets auf sie
die schönste Heimatmelodie.
Am Morgen in vertrautem Maße 
ein "Tatort" an der "Lindenstraße“.

Ich frage Sie: aus welchen Gründen 
soll denn ein Mensch sein Ende inden,
wenn ringsherum die Fülle winkt 
und froh die Frühlingsdrossel singt?

Es lebt der deutsche Pensionist.
Wenn nur die Rente sicher ist,
nimmt er den Berg mit voller Kraft.
Die Aussichten sind fabelhaft!

Ein alter Mensch



Ein gutes neues und gesundes 
Jahre 2019

wünscht der Sportverein 
ETuS Rheine 1928 e. V.

Geschenkgutscheine
für unsere Gesundheitskurse wie

z. B. RückenAktiv/Vital, Rückengymnastik- 
BOP (Muskelaufbautraining)

Zumba, Pilates, Piloxing . . . uvm.
sind in der Geschäftsstelle erhätlich.

Weitere Kurse auf www.etus-rheine.de

Offnungszeiten der  Geschäftsstelle:
Montag: 16:00 Uhr – 18:30 Uhr

Dienstag 9:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag: 17:00 – 18:30 Uhr

Lindenstraße 43 - 48431 Rheine - Tel. 05971/12053
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Unser 
Geschenktipp:

Kuschelige 
Damen- u. Herren-
Nachtwäsche

Wir wünschen unseren Kunden
Frohe Weihnachten
und ein gesundes
Neues Jahr!

�8�3�  Rheine, Breite Str. 26, Tel. 0 59 71 - 1 56 91

 Seit 50 Jahren
Meister- und Ausbildungsbetrieb

Pfl anzen
Pfl astern
Pfl egen

Goldbergstr. 46 • 48432 Rheine

Tel. 05971 / 54831

Reifen - Hotel
Wir lagern Räder ein

• TÜV und AU täglich
• nach Terminabsprache

• Klima-Service

• Achsvermessung

• KFZ-Reparaturen
• aller Fabrikate

• Inspektion nach
• Herstellervorgabe

• Glas-Service

Lindenstraße 9
48431 Rheine, Tel. 05971 / 51417
www.kfz-sombecke.de

Wir wünschen unseren Kunden und allen Lesern ein ge-
segnetes Weihnachtsfest und für das neue Jahr alles Gute

KFZ SOMBECKE

Vorankündigung
Sportliche Ferienprojekte beim ETuS Rheine
unter dem Motto „ Abenteuer – und Erlebnissport“
für Kinder der 1. - 6. Klasse 

Durch die qualii zierte Übungsleiterin Andrea Stienemann und 
ihr Team werden die Schüler/innen viele verschiedene Abenteu-
erstationen und Bewegungsparcours bewältigen und spannende 
Ballspiele erleben. Es  stehen Erlebnis, Mut, Abenteuer, Team-
geist, Körpererfahrung und vor allem der Spaß im Vordergrund.

• 02. - 04. Januar 2019 (Weihnachtsferien) 
• 15. - 18. April 2019 ( Osterferien)

Uhrzeit: jeweils in der Zeit von 8:30 Uhr – 12:30 Uhr                                             
Kosten: drei Ferientage 21,00€ (02. bis 04.01.2019)
               vier Ferientage 28,00€ (15. bis 18.04.2019)

(es können Bildungsgutscheine eingesetzt werden und es gibt 
eine Ermäßigung für Geschwisterkinder von 20%).

Wer Interesse an diesen Ferienprojekten hat, kann sich 
per Mail unter stienemanns@gmx.de oder bei Andrea 
Stienemann unter Tel.:05971/8637510 anmelden. 

Wir freuen uns auf euch!

05. 12. 18
Wanderung
14:30 Uhr ab Elisabeth-Kirche

6. 12. 18
Adventsfeier
Zur Adventsfeier laden wir 
herzlich ein. Wir beginnen mit 
einem Gottesdienst um 15:00 
Uhr in der Elisabethkirche. 
Daran schließt sich ein besinn-
lich-fröhlicher Nachmittag mit 
Kaffee und Kuchen an. Um pla-
nen zu können, bitten wir um 

Anmeldung bis zum 30. 11. 18 
im Pfarrbüro bzw. U. Remke: 
Telefon 53161, M. Hoppe: Tel. 
15716, Kostenbeitrag 5 €

Blumen für Kranke
Die Caritas hat beschlossen, 
das Verteilen von Blumen ein-
zustellen, da es immer schwie-
riger werde, die infrage kom-
menden Personen zu erfassen 
sowie freiwillige Helfer für die 
Organisation und Durchfüh-
rung zu bekommen.

Keine MA-Runde im Dezem-
ber
Bitte holen Sie die Januar-Hefte 
im Pfarrbüro ab. Beachten Sie 
bitte, dass das Pfarrbüro vom 
27. 12. 18 bis 01 01. 19 ge-
schlossen ist.

 Hinweise und Termine

Frauen-

gemeinschaft  

St. Elisabeth

Dezember 2018
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Josch’s
Weihnachtsbaumverkauf

info@joschs-weihnachtsbaumservice.de

Uhlenhook

Gaststätte Rolfes

7. – 22.12.2018

Osnabrücker Str.

Kirmesplatz 

14. – 22.12.2018

Neue Mitte 

Dorenkamp 

14. – 22.12.2018

Neuenkirchener Str.

Aral Tankstelle

14. – 19.12.2018

Surenburgstraße

Früchte Eck

14. – 15.12.2018

Alle Bäume 
sind bereits 
angespitzt!

Lieferservice
möglich!

Es war eine gut besuchte 
Gedenkfeier am Vor-
tag des Volkstrauertages.
Traditionell gedachte man 
an der Hühnenborg der Op-
fer von Krieg, Verfolgung,  
Vertreibung und Terror.
In allen  Ansprachen mach-
ten die Redner deutlich,  wie 
wichtig der Volkstrauertag sei,  
mahnten vor dem Vergessen 
und machten auf die Konlikte 

und Kriege in der Welt auf-
merksam. „Ohne Frieden ist al-
les nichts“ so Pfarrer Schinkel.  
Bürgermeister Peter Lüttmann 
mahnte: „Unsere Verantwor-
tung gilt dem Frieden“.  Um 
dieses mahnende Gedenken 
zu vertiefen legte man Krän-
ze nieder.  Mit dem spielen 
der Nationalhymne endete 
eine bewegende Gedenkfeier.

Die Fahnenabordnungen der Schützenvereine auf der Hünenborg

Mein Urlaub - 

mein Reisebüro

Sie träumen von Ihrer nächsten Reise - 
wir kümmern uns darum!

Reisebüro Dorenkamp, Breite Straße 41, 48431 Rheine, www.reise-dorenkamp.de

Beste Beratung 
Beste Preise 

Einfach unverbindlich 

anrufen:

05971 55163

Rheine. – Zu einer Mitglieder-
versammlung mit Vorstands-
neuwahlen traf sich in der 
vergangenen Woche die CDU 
Stadtteilunion Rheine-West. 
Rheines neuer CDU-Vorsitzen-
der Fabian Lenz begrüßte die 
erschienenen CDU-Mitglieder 
und berichtete, dass die CDU 
im Rheiner Westen nach Jah-
ren einer Struktur mit offenen 
Diskussionsrunden wieder ei-
nen festen Vorstand etablieren 
wolle. Nach einer Beschluss-
fassung über Größe und Struk-
tur des Vorstandes stellten 
sich die Kandidaten vor und 
erzielten zumeist einstimmige 
Ergebnisse. So übernimmt Dr. 
Manfred Konietzko künftig den 
Vorsitz, als stellvertretender 
Vorsitzender fungiert Hen-
rick Halstrick. Den Vorstand 
komplettieren Katrin Havers 
(Schriftführerin), Christian 
Kaisel (Schatzmeister), Günter 
Maaß (Mitgliederbeauftrag-
ter), Prof. Dr. Thorben Winter 
(Presse) sowie die Beisitzer 
Dario Aufderlandwehr, Simo-
ne Berkmann, Horst Dewenter 
und Hans Havers.
In der anschließenden Aus-
sprache wurde schnell deutlich, 
dass es zahlreiche Themen im 
Westteil Rheines gibt, die einer 
intensiven Begleitung durch 
die CDU Stadtteilunion bedür-

fen. So stelle sich laufend die 
Frage nach einer zukunftsfä-
higen Schulstruktur der Stadt, 
hier insbesondere bei der El-
sa-Brändström-Realschule. Die 
Vertreter der CDU-Ratsfrakti-
on kündigten hier eine offene 
Fraktionssitzung am 3. Dezem-
ber 2018 an, in der ein sacho-
rientierter und ergebnisoffener 
Dialog zu diesem wichtigen 
Thema geführt werden wird. 
Zufrieden iel der Bericht vom 
Sportausschussvorsitzenden 
und CDU-Ratsmitglied Chri-
stian Kaisel aus. Er brachte 
einen einstimmigen Beschluss 
aus dem Sportausschuss mit, 
der erhebliche Investitions-
mittel für den Ausbau von 
Kunstrasenplätzen beinhaltet. 
„Diese Förderung soll ein be-
sonderer sportpolitischer Ak-
zent der CDU-Fraktion für die 
Rheiner Fußballvereine mit 
ihrem hohen ehenamtlichen 
Engagement sein“, so Kaisel. 
Schon 2019 wird der FC Ein-
tracht Rheine als Verein aus 
dem Stadtteil von den Mitteln 
proitieren und seinen Trai-
ningsbetrieb professionalisie-
ren können. Als zukünftige He-
rausforderungen wurden neben 
dem Thema „Wohnen im Stadt-
teil“ noch die Wahlkämpfe zur 
Europawahl 2019 und Kommu-
nalwahl 2020 identiiziert. 

CDU Stadtteilunion Rheine-West 
wählt neuen Vorstand

www.bsv-dorenkamp.de

Ansprechende Feier zum 

Volkstrauertag
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Pelster & Sickmann GmbH

Am Bauhof 1-13

48431 Rheine

05971/ 4 01 53 09

www.autowaschpark-rheine.de
481

Autowaschpark Rheine

Lackier- & Plegecenter

Gewerbegebiet Süd

Münsterlanddamm

Wir arbeiten mit modernsten Techniken –  
für beste Ergebnisse!

IHRE LACKIEREREI

- Unfallinstandsetzung aller Hersteller
- Komplettlackierungen 

- Smart-Repair

- Sonder- und Efektlackierungen 

- Stoßstangenreparatur
Kostenvoranschlag nach Schwacke.

Wohnungsverein Rheine - Leugermannstraße 1 - 48431 Rheine

Telefon 05971 408-0 - Telefax 0591 408-25

info@wohnungs-verein-rheine.de

Hotel-Restaurant

Johanning
Breite Str. 131 · Rheine

Tel. 05971 - 38 86

Bundeskegelbahn

Gesellschaftszimmer bis 80 Personen

Jetzt neu :

Party zum Festpreis
Essen + Trinken ab 30 Euro pro Person

Am Samstag, den 17. No-
vember 2018 öffnete das St. 
Josefshaus Rheine pünktlich 
um 14:00 Uhr seine Pforte und 
lud zum diesjährigen  Martins-
markt bei schönstem Winter-
wetter ein. 

Bereits auf dem Vorplatz des 
Hauses wurden die zahlreichen 
Besucher und Gäste von ei-
ner  vorweihnachtliche At-
mosphäre, die durch liebevoll 
geschmückte Stände und Hol-
zhäuschen an den es allerlei 
Weihnachtliches zu entdecken 
und probieren gab, verzaubert.  
Der köstliche Duft von feinem 
Gebäck und Kuchen, frischen 
Waffeln, Punsch, Popcorn und 
Bratwurst  lag in der Luft und 
tat sein Übriges. 
Die Außenstände wurden auch 
in diesem Jahr dankenswerter 
Weise vom Spargelhof Gut 
Holsterfeld zur Verfügung ge-
stellt – und hier wurden 
selbstgestrickte Handschuhe, 
Socken und Mützen, ange-
fertigte Weihnachts- und 
Glückwunschkarten, Advents-
kalender, Laubsäge- und Beto-
narbeiten sowie  in liebevoller 
Handarbeit gefertigter Baum- 
und Weihnachtsschmuck aus 
unter-schiedlichsten  Materi-
alien angeboten.  
Erstmalig präsentierte sich die 
aus Gronau stammende Tanz-
gruppe „Heimatverein Gronau“ 
und überzeugte und begeisterte 
das breite Publikum  durch die 
Aufführung   traditionelle Tän-
ze im Speisesaal des St. Josefs-
hauses. 
Die Spannung nahm bei Ein-
bruch der Dunkelheit ihren 
vorläui gen Höhepunkt, als St. 
Martin hoch zu Ross eintraf. 
Nicht das erste Mal in diesem 

Jahr zwei Wochen vorher, holte 
Martin die Kinder des Jakobi 
Kindergartens ab um gemein-
sam vom Kindergarten zum St. 
Josefshaus zu ziehen um dann 
bekannte Martinslieder zu sin-
gen und sich das Martinsspiel 
anzuschauen.
Katharina Kotte ließ es sich 
auch in diesem Jahr nicht neh-
men, den Heiligen Mann auf 
Pferd Picco  zu geben. Ebenso 
überzeugte Laura Ahaus erneut  
in der Rolle des Bettlers. Unter-
stützt wurden die beiden Prota-
gonisten auch dieses Mal von 
Schwester M. Michaela, die die 
Geschichte des Heiligen Martin 
durch ihre Erzählung lebendig 
werden ließ. Ein gelungener 
Auftritt des Mitarbeitertrios 
vom Sozialdienste des Hauses.
Nicht zuletzt natürlich Pferd 
„Picco“ – aus dem Stall von JM 
Equestrian Horses & More – 
absolvierte seinen Auftritt trotz 
ungewohnter Umgebung und 
vor großem Publikum mit Ruhe 
und Gelassenheit. 

Mit dem gemeinsamen Sin-
gen des Martinliedes endete 
ein rundum gelungener und 
abwechslungsreicher Martins-
markt im St. Josefshaus Rheine.
Wieder einmal haben die Mitar-
beiter des Hauses durch Ideen-
reichtum und Engagement zu 
einer Programmvielfalt beige-
tragen, die sowohl von Bewoh-
nern wie auch von Besuchern 
des Hauses gerne angenommen 
wird so die  Direktorin Frau 
Jutta Herking. 
Ebenso gilt selbstverständlich 
unser Dank den Unterstützern, 
wie den Spargelhof Gut Hol-
sterfeld und JM Equestrian 
Horses & More die unseren 
Martinsmarkt dank ihres En-
gagement bereichert haben. 

Martinsmarkt im St. Josefshaus Rheine

Dezember 2018 - Nr. 356  



Catenhorner Straße 31

Telefon 05971 - 8991762
Öfnungszeiten:
Mo.-So. 10.00 - 13.00 Uhr u. ab 16.30 Uhr
Do. ab 17.00 Uhr

Schauen Sie herein -fühlen Sie sich wohl !

Gaststätte
Ritterklause

 -Fußball-
 übertragung

Christoph Isfort

Telefon 05971 939-309

c.isfort@wohnungsgesellschaft-rheine.de

Siegfried Müller

Telefon 05971 939-314

s.mueller@wohnungsgesellschaft-rheine.de

Klosterstr. 14, 48431 Rheine

Leben an der Ems!
Rheine ist eine lebenswerte Stadt 

und hat viel zu bieten.

Wir bieten Ihnen den Wohnraum 

für Ihr Nest an der Ems!

Glasgroßhandlung Loose GmbH

Am Bauhof • 48431 Rheine

Tel. 05971 - 1613 50 • Fax 161350 7

Fensterglas · Isolierglas · Gußglas
Floatglas · Schaufensteranlagen
Ganzglastüranlagen · Glasschleiferei
Blei- und Messingverglasungen
Glasmalereien · Gebogene und
gewölbte Gläser · Glasschmelzarbeiten

Tel. 0 59 71 - 16 13 50 - Fax 16 13 570
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Menschen, 
die ihr wart verloren

©  Von Otto Pötter, Rheine

 

De Hilligaobend is ganz still;
dimstrig all, doch noch nich düüster.

De aolle Vaa putzt siene Brill,
för sick alleen so, met Gelister...

Alleene sitt he niä‘m de Dör‘n.
Et is nich mehr es fröher so.

As se noch all‘ bineene wör‘n,
dao göng et ierlicker nu to.

Buuten üöwer Koppsteen rumpelt
up maol nen Wagen. Well könnt‘ sien?
Nä, nix för em, auk wenn he humpelt

gau ant Fenster - met lück Pien. 

Daoför de Klock nu beiert an,
met satten Klang; erhaben, stimmig.
He kick nao buuten dao, de Mann -

un dann in‘ Speigel, fraogend, sinnig...

Ne Träöne rullt em daobi ruut.
Sall glieks alleen he in de Kerke?

Met Mumm sägg he sick wohlgemut:
Jüst dat giff mi nu Kraft un Stärke.

De Glocken lüdet ierlick all.
De Mann föhlt sick es nie geboren...
Glieks will he singen, klaor un hall:
Menschen, die ihr wart verloren...

Liäwet up! Nix, wat mehr piert.
Singen will he froh, met Schalle,

auk för de, de ohn‘ em iert - 
in‘ Hiärt bi em, dao sind se alle! 
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www.vrst.de/kundenservice

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Erledigen Sie ab sofort viele Bankgeschäfte 
einfach & bequem am Telefon!

Egal ob Überweisung,  

Terminvereinbarung,  

Kartenbestellungen  

oder Fragen zum  

Online-Banking –  

unser KundenService  

steht Ihnen gerne zur  

Verfügung. 

  05971 406-0

 Montag bis Freitag

von 8 bis 18 Uhr

Besser hören ist unser Ziel...

         denn Hören macht das Leben sinnvoll

Bonifatiusstraße 103 · Tel. 05971 9977555 · 48429 Rheine
Felsenstraße 2 · Tel. 05971 8042770 · 48431 Rheine

Praktisch unsichtbar. 

Testen Sie 

jetzt die neuen 

Im-Ohr-Hörgeräte von  .  

Exzellenter Tragekomfort.

Wir 

beraten mit   

   Herz ...

Hörgeräte-Akustiker-Meisterin

 
... in der 

Bonifatiusstraße:
Melanie Löbbert,

... und in der Felsen-
straße: Caren Hohm,  

geb. Zumhasch,  
Hörgeräte- 
Akustiker-
Meisterin 

Mit Hörgeräten das Risiko von Demenz senken!
Bei einem Hörverlust kommen nur noch wenige oder unvollständige  elektrische 

Reize im Gehirn an. Nervenverbindungen werden abgebaut, die  betroffenen 

 Teil bereiche des Gehirns schrumpfen und das Risiko einer  Demenz steigt   

erheblich.

Wie gut  hören Sie?

  Fragen Sie in Gesprächen mit mehreren Personen häufig nach?    Ja   Nein

Stellen Sie den Fernseher häufig lauter?       

 Ja   Nein

Sprechen Ihre Mitmenschen leise?  

 Ja   Nein

Haben Sie eine der Fragen mit  

„Ja“ beatwortet? 

Wir empfehlen: Kommen Sie  

frühzeitig zu einem kostenlosen  

Hörtest in eines  unserer Fachgeschäfte.

Mein Garten –
ein Ort der mit mir wächst.

Ha ue nh ors t e rS tra ße 170 Te le fon 5 48 68 ·F a x 5 61 39
48431 Rh e ine w w w .S ie g be rt-G a la ba u.d e

M icha el S iegbert
G a rten- u nd L a ndscha ftsba u

120338_01150338001_442.crtr - Page 1 - Composite

Einen schönen, unterhaltsamen 
Abend erlebten die aktiven 
und passiven Mitglieder, im 
herbstlich dekorierten, Saal 
des Dechant-Fabry-Hauses. 
Zunächst begrüßte die 2. Vor-
sitzende Marie Theres Verst 
die Anwesenden, wobei ihr 
besonderer Gruß dem amtie-
renden  Königspaar Werner 
Schwert und Johanna Wieners 
galt. Danach ließ man sich ein 
schmackhaftes, warmes Buf-
fet gut schmecken.  Anschlie-
ßend nahm die 2. Vorsitzende 
die Ehrung der Jubilare vor.
Dieses waren  Karl-Ludwig 
Sterhues für 5 Jahre, Chri-
stel Brüning und Werner 
Schwet für 15 Jahre, Johan-
na Wieners für 20 Jahre und 
Marie-Theres Verst für 30 
Jahre aktive Mitgliedschaft.

Blumen und Präsente waren 
Anerkennung und Dank für 
die jahrelange Mitgliedschaft. 
Danach nahmen Spaß und Un-
terhaltung ihren Lauf. Hier war 
es Marie-Theres Verst die mit 
ihren Sketchen für viel Stim-
mung sorgte. Bei guter Musik, 
aufgelegt von Wolfgang  Dem-
ski, wurde viel gesungen, ge-
schunkelt und getanzt,  hinein 
bis in den neuen Tag. Es war 
ein gelungenes Stiftungsfest, 
bestens vorbereitet von dem 
Organisationsteam des Chores.
P.S. Wie bei vielen Chören wür-
de sich auch die Chorgemein-
schaft Dorenkamp  über neue, 
aktive Mitglieder sehr freuen. 
Geprobt wird Mittwoch abends 
ab 19:00 Uhr im Dechant-
Fabry-Haus der Josefskir-
che an der Unlandstraße.

Die Jubilare v. l. Johanna Wieners, Werner Schwert, Christel 
Brüning, Karl-Ludwig Sterthaus, Marie Theres Verst

Stiftungsfest der Chorge-

meinschaft Dorenkamp
Werden Sie Mitglied im 
Bürgerschützenverein 
Dorenkamp 1904 e. V.
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Frohe Weihnachten  
und für das neue  
Jahr alles Gute!  

 

LVM-Versicherungsagentur 

Hildmann 
 

Albert-Einstein-Str. 2 
48431 Rheine 
Telefon 05971 56 28 3 
https://m-beckmann.lvm.de 

Leckere Menüs auf 

der Fahrt zu Ihnen 

frisch zubereitet. 

Auch für Diäten!

Ihr Kennenlern-Angebot:

pro Menü 

nur 5,49 2

„3 x mittagsfrisch“

Jetzt bestellen!
Tel. 05971 – 80 20 84 80

Ofenfrisch
ins Haus

Menüservice apetito AG · Bonifatiusstr. 305 · 48432 Rheine

Im Auftrag von

City und citynah –

gemeinsam sind wir für Sie da!

4x
IN RHEINE!

www.die-city-apotheken.de
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 Herzlichen Glückwunsch
zum Geburtstag
folgenden Mitgliedern des
Bürgerschützenvereins
Dorenkamp 1904 e.V.
Burkhard Brüning
Lucian Buck
Anton Düvel
Tobias Fennhoff
Michael Havers
Stefan Roß
Paul Szilkin

Verkaufe 
Luftgwehr
Feinwerkbau System
Jo 603 Seitenspanner

Schaft Junior, Keil, Adler-
auge, verstellbares Korn,

Tasche und Zubehör
Preis: VHB

Tel 05971 - 57708

Seniorenge-
meinschaft
St. Michael
Dezember 2018

Mi., 05. 12, 15.00 Uhr
Morgenandacht,
anschl. Frühstück
Mi., 05. 12., 09.00 Uhr
Seniorentreff mit Kartenspiel
Mi., 05. 12, 15.00 Uhr
Morgenandacht,
anschl. Frühstück

Mi., 12. 12. 15.00 Uhr
Kaffeetrinken mit Kuchen-
buffet, anschl. Adventsfeier 
mit Herrn Peter Junk von der 
FBS: „Welche Bedeutung ha-
ben Advent und Weihnachten 
in meinem Leben?“
Unkostenbeitrag; 5,: €
Mi., 12. 12., 15.00 Uhr
Seniorentreff mir Kartenspielen


